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Sind die Schweizer Kernkraftwerke wirklich sicher?

Pressefahrt ins Kernkraftwerk Beznau am Mittwoch, 11. Juli 1990

Sehr geehrte Damen und Herren

Kann man der Sicherheit unserer Kernkraftwerke trauen? Oder sind sie womöglich 
noch gefährlicher als Tschernobyl? Genügen die ältesten Schweizer Kernkraftwerke 
Beznau und Mühleberg nach 20 Jahren noch den modernen westlichen Sicherheits­
standards? Diese Fragen haben die Oeffentlichkeit in den letzten Wochen stark 
beschäftigt. Sie dürften vor der Abstimmung vom kommenden 23. September immer 
wieder ins Zentrum der Diskussion über die Moratoriums- und Ausstiegsinitiativen 
rücken.

In Zusammenarbeit mit den Betreibern der schweizerischen Kernkraftwerke laden 
wir Sie darum ein, sich anlässlich einer Pressefahrt am Mittwoch, 11. Juli 1990, 
gemäss beiliegendem Programm an der Quelle über die aufgeworfenen Fragen zu 
informieren. Anhand konkreter Beispiele werden die verantwortlichen Fachleute 
die Massnahmen erläutern, mit denen die Sicherheit der Schweizer Kernkraftwerke 
kritisch beurteilt, ihr Standard dem technischen Fortschritt angepasst, die 
Anlagen "fit" gehalten und ihre Leistungsfähigkeit verbessert werden.

Wir würden uns sehr freuen, Sie zu dieser instruktiven Exkursion begrüssen zu 
können, und bitten Sie, uns Ihre Teilnahme mit dem beiliegenden Antwortformular 
bis zum 9. Juli 1990 mitzuteilen.

Mit freundlichen Grüssen

SCHWEIZERISCHE VEREINIGUNG 
FUER ATOMENERGIE (SVA) 
Geschäftsstelle: Hinweis:

Zu Ihrer Information 
weisen wir darauf hin, 
dass diese Einladung auch 
den Heimredaktionen zuge­
stellt wurde.

Beilagen: Programm, Zugverbindungen, Anmeldeformular



SCHWEIZERISCHE VEREINIGUNG FUER ATOMENERGIE (SVA)

in Zusammenarbeit mit den Betreibern der schweizerischen 
Kernkraftwerke

"Sind die Schweizer Kernkraftwerke wirklich sicher?”

Pressefahrt ins Kernkraftwerk Beznau am Mittwoch, 11. Juli 1990

Programm

10.15 Besammlung am Bahnhof Brugg (Haupteingang Stadtseite) und 
Abfahrt mit Car nach Schloss Böttstein (Parkplätze vorhanden)

10.40 Was unternehmen die schweizerischen Kernkraftwerkbetreiber, um 
die Sicherheit zu gewährleisten?
Einführung von Peter U. Fischer (Direktor der Elektrizitäts- 
Gesellschaft Laufenburg AG; Mitglied der Geschäftsleitung der 
Kernkraftwerk Leibstadt AG; Präsident des Unterausschusses 
Kernenergie der Ueberlandwerke)

10.50 Besondere Sicherheitseinrichtungen in den Schweizer Kernkraft­
werken und Ausbildungsmassnahmen als vitaler Beitrag zur Sicher­
heit
Gespräch am runden Tisch mit den Teilnehmern Hans Wenger (Leiter 
Kernkraftwerk Beznau), Dr. Georg Marköczy (Leiter Kernkraftwerk 
Mühleberg), Christian Donatsch (Technischer Direktor Kernkraft­
werk Gösgen), Dr. Hugo Schumacher (Leiter Kernkraftwerk 
Leibstadt)

12.00 Mittagessen im Landgasthof Schloss Böttstein

13.00 Weiterfahrt ins Kernkraftwerk Beznau (Parkplätze vorhanden)

13.15 Präsentationen und Besichtigung:

- Spezielle Sicherheitsaspekte des Kernkraftwerks Beznau

- Dampferzeuger-Ersatz als Beispiel eines grossen Projektes zur 
Erhaltung und Verbesserung der Leistungsfähigkeit

- Stand des Nachrüstprojektes Nano

- Beantwortung von Fragen und Diskussion

15.20 Rückfahrt mit Car zum Bahnhof Brugg und Ende der Exkursion



Pressefahrt ins Kernkraftwerk Beznau am Mittwoch, 11.

Zugverbindung nach und ab Brugg

SCHWEIZERISCHE VEREINIGUNG FUER ATOMENERGIE (SVA)

Abfahrt Umsteigen in Brugg

Aarau 9.54 10.06

Baden 9.52 10.02

Basel 8.56 9. 34

Bern 8.56 10.06

Biel 8.27 Olten 10.06

Chur 7.17 Zürich HB 9.25

Genf 7.00 Bern 10.06

Lausanne 7.35 Bern 10.06

Luzern 8.56 Olten 10.06

Olten 9.44 10.06

St. Gallen 7.43 Zürich HB 9.52

Zürich HB 9.28 9.52



Juli 1990

Brugg ab

16.03

16.07 

16.26

15.53

15.53

16.07

15.53

15.53

15.53

15.53

16.07

16.07

Umsteigen in

Olten 

Zürich HB 

Bern 

Bern 

Olten

Zürich HB

Ankunft

16.22

16.15 

17.05

17.04 

17.33 

18.32 

19.00 

18.25

17.04

16.15 

17.58 

16. 32



SCHWEIZERISCHE VEREINIGUNG FUER ATOMENERGIE (SVA)

Anmeldung

zur Pressefahrt ins Kernkraftwerk Beznau am Mittwoch, 11. Juli 1990 

Der/Die Unterzeichnende

nimmt an der Pressefahrt teil 

benützt den Car-Transport ab Bahnhof Brugg 

benützt das eigene Fahrzeug 

( ^ nimmt am Mittagessen teil

^_j nimmt an der Pressefahrt nicht teil

(Zutreffendes bitte ankreuzen)

Name: ......................................................

Redaktion: ......................................................

Adresse der
Redaktion: ......................................................

Wir bitten Sie, Ihre Anmeldung per Post, Fax oder Telefon bis zum 
9. Juli 1990 zu richten an:

SCHWEIZERISCHE VEREINIGUNG FUER ATOMENERGIE (SVA)
Postfach 5032 

3001 Bern

Fax Nummer 031 22 92 03 
Tel. Nummer 031 22 58 82


